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Das historische Nahost-Friedensabkommen aus der Sicht der Bibel – Teil 2 

 
Wozu braucht Israel neue regionale Allianzen? 

 
Das wichtigste Element, um eine neue regionale Allianz aufzubauen, basiert auf der „Arabischen 

Friedensinitiative“, die zuerst im Jahr 2002 von Saudi-Arabien vorgeschlagen wurde und die bis 

heute immer noch gültig ist. In Wahrheit handelt es sich dabei um einen VERTEIDIGUNGSVERTRAG  

zwischen Saudi-Arabien, Ägypten, den VAE, Jordanien und Israel. Jetzt soll auf dieser Basis das 

strategische Ziel verfolgt werden, ein militärisches und technologisches Schild gegen den Iran 

aufzubauen. Diese Entwicklung und Produktion wird einem Star-Wars-ähnlichem Projekt gleichen, 

so ähnlich wie es Präsident Ronald Reagan vorgeschlagen hatte, um dem iranischen ballistischen 

Atom-Arsenal zuvorzukommen. Das wird das Resultat einer wissenschaftlichen und finanziellen 

Zusammenarbeit unter den Mitgliedsstaaten sein. Bei dieser neuen Allianz wird es zusätzliche 

Verteidigungsaufgaben geben, um Terrorismus und Staatsgefährdungen im Mittleren Osten zu 

vereiteln. 

 
Solch eine unumgängliche Allianz wird ohne die Zwei-Staaten-Lösung niemals in vollem Umfang 

zustande kommen. Es wird keinen einzigen arabischen Führer geben, der sich – wie sehr er sich 

auch vor dem Iran fürchtet – unter einen Verteidigungsschirm Israels stellen wird, sollte Israel die 

Zwei-Staaten-Lösung im Hinblick auf die Palästinenser aufgeben. Die arabische Welt wünscht sich 

einen souveränen palästinensischen Staat mit den ungefähren Grenzen von 1967 und mit dessen 

entmilitarisierten Hauptstadt Ost-Jerusalem. 

 
Die Bedeutsamkeit des Besuches von Papst Franziskus in den VAE am 5.Februar 2019 darf nicht 

unterschätzt werden 

 

Der Kronprinz von Abu Dhabi, Muhammad_bin_Zayid_Al_Nahyan, wusste genau was 

er tat, als er Papst Franziskus einlud, die arabische Halbinsel zu besuchen, um 

feierlich das „Jahr der Toleranz“ der Vereinigten Arabischen Emirate (VAE) 

einzuweihen. Dieser erste Besuch stellte eine historische Premiere in 1 400 Jahren 

islamischer Geschichte dar. Und er war von entscheidender Bedeutung. Niemals 

zuvor war ein amtierender Papst von einem muslimischen Herrscher dazu 

eingeladen worden, die arabische Halbinsel zu besuchen, auf der sich die heiligsten 

Stätten des Islam - Mekka und Medina - befinden. Der Papst hielt dazu eine 

öffentliche Messe vor mehr als 120 000 Einwohnern der VAE im National-Stadion. Es 

war eines der größten öffentlichen Versammlungen in der Geschichte des 

Scheichtums, die live im Fernsehen in die gesamte islamische Welt übertragen 

wurde. Der Papst besuchte auch die Groß-Moschee von Scheich Zayid und traf sich 

mit verschiedenen Religionsführern aus der ganzen Welt. 



 

Wir glauben, dass das Tier aus dem Meer (der Antichrist) zusammen mit dem 

Drachen (Satan), unterstützt von dem „Falschen Propheten“ den Chrislam dazu 

gebrauchen wird, um den israelisch-palästinensischen Vertrag „Land für Frieden“ zu 

bestätigen, wodurch der Bau des dritten jüdischen Tempels ermöglicht wird. Dieser 

Vertrag wird der Beginn der finsteren 7-Jahre-Periode sein, welche die 

„Trübsalzeit“ genannt wird. 

 

Der Führer der nationalistischen und libertären politischen Partei Zehut, 

Mosche_Feiglin, sagte am 3.April 2019 bei einer „Maariw“-“Jerusalem-Post“-

Konferenz in Tel-Aviv, dass er sofort den jüdischen Tempel in Jerusalem aufbauen 

will. 

 

„Ich will einen (dritten) Tempel nicht in 1 oder 2 Jahren bauen, ich will ihn JETZT 

bauen.“ 

 

Dabei bezog er sich auf die Stelle, an der im Moment der Felsendom und die Al-

Aqsa-Moschee stehen und wo sich einst beide jüdischen Tempel befunden haben. 

 

Das christliche Verständnis von Apostasie ist ein vorsätzlicher Abfall vom Glauben 

oder eine Rebellion gegen die Wahrheit von Jesus Christus. Was gerade geschieht, 

ist eine Auflehnung der Gesellschaft insgesamt gegen das biblische Christentum im 

großen Stil. Diese Rebellion wird ihren Höhepunkt dann erreichen, wenn der 

„Mensch der Gesetzlosigkeit“ von sich sagt, dass er Gott sei. 

 

Wir sind gerade Zeuge von dem zunehmenden Glaubensabfall unter der 

Schirmherrschaft von Papst Franziskus, der zu einer Welt-Einheitsreligion aufruft. 

Im Wesentlichen handelt es sich bei der „Chrislam“-Bewegung um eine kulturell 

geschaffene, esoterische Kombination von Katholizismus, Islam und Judentum, um 

„Frieden“ zu schaffen, wobei man die Erlösung durch Jesus Christus ALLEIN 

ablehnt. 

 

 

 

 



 

 

Der Geist des Anti-Christen ist der Geist, der durch jeden wirkt, der nicht an Jesus 

Christus, als Sohn Gottes und einzigen Erlöser, glaubt oder Ihn ersetzen will. Ein Anti-

Christ leugnet NICHT die Existenz Gottes, sondern er behauptet, Gottes 

Repräsentant zu sein. Was er leugnet ist die Beziehung des himmlischen Vaters zu 

Seinem einzigen Sohn Jesus Christus und dass Jesus Christus, der Heilige Geist und 

der himmlische Vater als einzig wahrer Gott eine Einheit bilden. Am häufigsten 

manifestiert sich der Geist des Anti-Christen im Islam, der Religion des falschen 

Propheten Mohammed. 

 

Wie sich der Geist des Anti-Christen heute zeigt, sieht man an den Aussagen von 

Reuven Rivlin: 
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Am 21.September 2020 haben arabische Journalisten zum ersten Mal per Online-

Konferenz mit israelischen Kollegen zwei Stunden lang gesprochen. Es waren 

insgesamt mehr als zwei Dutzend aus: 

 

• Israel 

• Bahrain 

• Den Vereinigten Arabischen Emiraten 

• Saudi-Arabien 

• Dem Sudan 

• Algerien 

 

Dabei handelt es sich um einen Rat von Kommunikations-Experten, der aufgrund 

einer arabischen Initiative in London gegründet wurde. 

 

Zu Beginn dieses Web-Seminars verlas der israelische Regierungssprecher für 

arabische Medien, Ofir Gendelmann, folgendes Grußwort von Staatspräsident 

Reuven Rivlin auf Hebräisch und Arabisch: 

 

„Mein Vater, Josef Joel Rivlin, der ein Gelehrter für arabische Sprache und Kultur 

war, hat den Koran ins Hebräische übersetzt. Mein Zuhause war ein Ort, an dem 

jüdische, muslimische und christliche Gelehrte zusammenkamen. 

 

Die Bücherregale waren voll mit religiösen Schriften des Islam und des Judentums. 

Den GLEICHEN GEIST erkenne ich jetzt in der wachsenden Zusammenarbeit 

untereinander. Die Rolle der Medien besteht darin, dies dem Publikum mit Klarheit 

und Genauigkeit zu vermitteln. Habt große Träume! Schickt Korrespondenten nach 

Israel und äußert den Wunsch, dass auch israelische Medien-Korrespondenten in 

arabische Länder entsenden dürfen.“ 

 

Und Ofir Akunis ergänzte: 

 

„Es führt kein Weg daran vorbei. DIES IST DER WEG, über den Staat Israel aus der 

Nähe zu berichten.“ 

 

Der Islam entstand im 7.Jahrhundert in Saudi Arabien. Der traditionelle Bericht 

behauptet, dass Gott Mohammed (ca. von 570-632) im Verlauf von etwa 20 Jahren 

eine Reihe von Offenbarungen mitgeteilt hätte, die Mohammed vom Engel Gabriel 

diktiert worden seien. Diese Offenbarungen, die nach Mohammeds Tod kodifiziert 



und schriftlich niedergelegt wurden, bilden den Koran, der von den Muslimen als das 

„Wort Gottes“ akzeptiert wird. Von ihm heißt es, dass er die endgültige und die 

Krönung aller Offenbarungen sei, welche zahlreiche Propheten zuvor empfangen 

hatten, wozu auch die der Juden und der Christen (die im Koran „Volk des 

Buches“ genannt werden) gehören würden. Von Mohammed wird behauptet, er sei 

der letzte und größte Prophet aller Zeiten. 

 

Papst Franziskus und der marokkanische König Mohammed VI. rufen zur 

„friedlichen Koexistenz“ in Jerusalem auf 

 

Dies geschah am 30.März 2019, um zu ermöglichen, dass Muslime, Juden und 

Christen in Jerusalem ungehindert beten dürfen. Bei diesem Appell hieß es: 

 

„Es ist wichtig, die heilige Stadt als das GEMEINSAME Erbe der Menschheit zu 

bewahren und dass sie besonders für die Anhänger der drei monotheistische 

Religionen ein Ort der Begegnung und als Symbol für friedliche Koexistenz ist, wo 

gegenseitiger Respekt und Dialog kultiviert werden können.“ 

 

Um was geht es beim „Abraham-Abkommen“ wirklich? 

 

1.Thessalonicherbrief Kapitel 5, Verse 1-11 

1 Was aber die Zeit und die Stunde betrifft, so bedürft ihr, liebe Brüder, darüber 

keiner schriftlichen Belehrung; 2 ihr wisst ja selber genau, dass der Tag des HERRN 

so kommt wie ein Dieb in der Nacht. 3 Wenn sie (die Kinder der Nacht) SAGEN: 

»Jetzt herrscht FRIEDE UND SICHERHEIT«, (gerade) dann überfällt sie das 

Verderben plötzlich wie die Wehen eine schwangere Frau, und sie werden 

sicherlich nicht entrinnen. 4 Ihr aber, liebe Brüder, lebt nicht in Finsternis, dass der 

Tag des HERRN (die 7-jährige Trübsalzeit) euch wie ein Dieb überraschen könnte; 5 

denn ihr alle seid Söhne (Angehörige) des Lichts und Söhne des Tages: Wir haben 

mit der Nacht und der Finsternis nichts zu schaffen. 6 Lasst uns also nicht schlafen 

wie die anderen, sondern wachsam und nüchtern sein! 7 Denn die Schläfer 

schlafen bei Nacht, und die sich berauschen, sind bei Nacht trunken; 8 wir aber, die 

wir dem Tage angehören, wollen nüchtern bleiben, angetan mit dem Panzer des 

Glaubens und der Liebe und mit dem Helm der Hoffnung auf Rettung; 9 denn uns 

hat Gott NICHT für das Zorngericht (die 7-jährige Trübsalzeit) bestimmt, sondern 

dazu, dass wir die RETTUNG (die Entrückung) durch unseren HERRN Jesus Christus 

erlangen, 10 Der für uns gestorben ist, damit wir, mögen wir (bei Seinem Kommen 

noch) wachen (am Leben sein) oder (schon) entschlafen sein, vereint mit Ihm 

leben. 11 Darum ermahnt euch gegenseitig und erbauet euch einer den Andern, 

wie ihr das ja auch tut! 
 

Was wird als Nächstes geschehen? Die Antwort darauf gibt uns die Bibel: 



 

Jesaja Kapitel 34, Verse 1-3 

1 Kommt herbei, ihr (heidnischen) Völkerschaften, um zu hören, und ihr Völker, 

merkt auf! Die Erde gebe Acht und was sie füllt, der Erdkreis samt allem, was ihm 

entsprosst! 2 Denn ergrimmt ist der HERR gegen alle Völkerschaften und zornig 

gegen ihr gesamtes Heer; Er hat sie dem Bann (der Vernichtung) geweiht, hat sie 

zur Schlachtung bestimmt, 3 dass ihre Erschlagenen unbestattet hingeworfen 

werden und der Modergeruch von ihren Leichen aufsteigt, dass die Berge von 

ihrem Blut zerfließen (und alle Hügel zergehen). 

 

Wenn Du nicht sicher bist, ob Du erlöst bist, dann akzeptiere Jesus Christus JETZT als 

HERRN in Deinem Leben, indem Du betest: 

 

„HERR Jesus Christus, ich glaube, dass Du der Sohn Gottes bist. Ich danke Dir, dass 

Du Dein Leben am Kreuz für meine Sünden dahingegeben hast. Bitte vergib mir 

meine Sünden und gib mir das Geschenk des ewigen Lebens in Deiner Gemeinschaft. 

Ich bitte Dich, in mein Leben und in mein Herz zu kommen, denn Du bist mein HERR, 

mein Retter und Erlöser.“ 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


